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 Editorial Februar 2017
Liebe Clubkameradinnen und Clubkameraden

«Zweck» erfüllen, sondern dass unsere 
Sektion sogar quicklebendig ist. Das ist 
in erster Linie das Verdienst jedes einzel-
nen Sektionsmitglieds und ich möchte an 
dieser Stelle auch jedem einzelnen von 
euch, vom KiBe über JO und Aktive bis 
zu den Senioren, einmal ganz herzlich 
danken: 

✔ dass ihr motiviert und mit Be- 
 geisterung auf die Touren kommt
✔ dass ihr über die Touren berichtet
✔ dass ihr bereit seid, Ausbildungskurse  
 zu absolvieren
✔ dass ihr an die Versammlungen  
 kommt und mitdiskutiert
✔ dass ihr beim Wirten im General- 
 Wille-Haus mithelft
✔ dass ihr in der Arbeitswoche die  
 Weissmieshütte in Schuss hält
✔ dass ihr in unserer Sektion aktiv seid

Danke – Merci – Grazie – Grazcha-fich! 
Euer Präsident Stefan Goerre 

In unseren Statuten von 
1998 steht unter Ziele 

und Zweck: «Die SAC Sek-
tion Olten vereinigt Men-
schen, die an der Bergwelt 
interessiert sind. Sie sucht 
dies zu erreichen, indem 
sie (u.a.) Touren durch-
führt, Mitglieder und Lei-

ter ausbildet, Clubhütten führt, ...».
Gemäss DROPTOUREN-Statistik haben 
im Jahr 2016 die Aktiven total 70 Ski-, 
Kletter- und Hochtouren mit insgesamt 
283 Teilnehmern durchgeführt. In dieser 
Statistik nicht erfasst sind Kinderberg-
steigen, JO und die Senioren. Die Senio-
ren sind mit wöchentlich zwei Anlässen 
und häufig über 50 Teilnehmern pro An-
lass (an der Schlusswanderung waren es 
über 100!) in einer anderen Liga unter-
wegs, oder wie Seniorenobmann Rolf-
Joachim Bolick treffend sagt: ein mitt-
leres Reiseunternehmen!
Diese Zahlen beweisen, dass wir nicht 
nur unseren in den Statuten festgelegten 

Noch ein Editorial: Zur Fusion mit der Sektion «DreiTannen»
Liebe SAC-ler und Leser der Clubmitteilungen

Mehrfach ist die Eingliederung der 
Frauensektion «3 Tannen» Gegen-

stand in den Clubmitteilungen gewesen. 
Auf den 1. Januar 2017 ist sie nun de- 
finitiv vollzogen. Auch im Zentralmaga-
zin «Die Alpen» (2017/01) ist der Wandel 
ausführlich beschrieben.
Für Euch als Leser und mich als Redak-
teur der Clubmitteilungen treten nun ein 
paar Änderungen in Kraft:
•	 Die Oltner-Senioren und die 3-Tan- 
 nen-Damen einigten sich, dass die 
 Tourenprogramme und -berichte in 
 den Clubmitteilungen in dem Kapitel 
 «Senioren» zu finden sind. Auch das im  
 Heft 2016-06 enthaltene Jahrestouren- 
 programm enthält bereits diese Touren  
 unter «Senioren».
•	 Die	 Tourenprogramme	 werden	 wie 
 bei den «Oltner-Senioren» am Diens- 

 tag-Hock besprochen und per e-mail  
 verteilt.
•	 Die	 Damen	 der	 ehemaligen	 3-Tan- 
 nen-Sektion bevorzugen weiterhin, 
 ihre Touren an Sonntagen durch- 
 zuführen. Dementsprechend sind die 
 Termine der Tourenprogramme zu 
 beachten. Die Anzahl der Teilnehmen- 
 den ist begrenzt. Die Durchfüh- 
 rung wird jeweils am Freitag vor einer  
 Tour entschieden und per Telefon und  
 Mail übermittelt. 
•	 Es	 steht	 den	 Oltner–Senioren	 und 
 den «3-Tannen-Damen» offen, an  
 allen Touren – egal ob Sonntags- oder  
 Donnertags-Touren – teilzunehmen.
Ich hoffe, dass sich nun alle Frauen in der 
Sektion Olten wohlfühlen und erfreuli-
che Zeiten erleben werden.

Für die Redaktion Ingo Seidl
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Achtung: Neuer Termin !!!

Begrüssung der ehemaligen Mitglieder der Sektion «Drei Tannen» in unserer Sektion 
Ehrung unserer verstorbenen Clubkameraden

 1. Teil Statutarische Geschäfte
 1.1 Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 2016
 1.2 Genehmigung der Jahresberichte 2016
 1.3 Genehmigung der Jahresrechnung und des Revisorenberichts 2016
 1.4 Transfer der Jahrbücher in die SAC-Bibliothek
 1.5 Wahlen: zwei neue Vorstandsmitglieder
 1.6 Verabschiedung von Seniorenobmann Rolf-Joachim Bolick
 1.7 Verabschiedung von Aktuarin Muriel Jeisy-Strub
 1.8 Verabschiedung von Revisor Christoph Koch
 1.9 Verabschiedung von Hüttenwart Arthur Anthamatten
 1.10 Ernennung von neuen Ehrenmitgliedern
 1.11 Informationen des Vorstands
 1.12 Anträge, die bis zum 13. Februar 2017 dem Vorstand schriftlich  
  vorgelegt worden sind
 1.13 Verschiedenes

 2. Teil Ehrungen der Jubilare

 3.Teil Imbiss (wird von Clubkasse übernommen)

 Bemerkungen zu den einzelnen Geschäften:
 1.1. Das Protokoll der ordentlichen Generalversammlung 2016 ist in  
  den  Clubmitteilungen Nr. 2/2016 abgedruckt worden.
 1.2. Die Jahresberichte 2016 und die Jahresrechnung 2016 finden  
  sich in diesen Clubmitteilungen auf Seiten 6–21.
 2. Die Namen der Jubilare sind in den Clubmitteilungen auf Seite 24  
  aufgeführt.

 Das «Skitanti» wird dieses Mal für die Anschaffung eines neuen Kochherds im  
 General-Wille-Haus in Umlauf geschickt, damit weiterhin Suppe und Würste 
 gekocht werden können.  Der Vorstand

Aus dem Vorstand

Einladung zur 109. ordentlichen Generalversammlung 
Freitag, 03. März 2017, 19:30 Uhr, 

Katholisches Pfarreizentrum, Dulliken

An dieser GV 2017 gibt es viel zu feiern: 
Zunächst die historische 
Fusion mit unserer Oltner 
Partnersektion «Drei Tan-
nen». Wir möchten den 
neuen Kameradinnen 
einen herzlichen Empfang 
bereiten. Dann kommt 

der Moment, auf den sich 
unser Mitgliederverwal-
ter Christoph Koch schon 
lange freut: er darf dem 
Sektions-Mitglied Nr. 1000 
einen Blumenstrauss über-
reichen!
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Den Namen wollte uns Christoph nicht 
verraten und wir sind gespannt, wer der/ 
die Glückliche ist. 
Die Rücktritte von Muriel als Aktuarin  
und Rolf-Joachim als Senioren-Obmann 
sind natürlich kein Grund zum Feiern, da- 
für aber zum Danken. 
Danken werden wir auch Arthur  
Anthamatten und der Familie Antha-
matten für 92 Jahre(!) Bewartung der 
Weissmieshütte. 
Wieder Grund zum Feiern sind zwei neue 

Ehrenmitglieder und die 25-, 40-, 50- 
und 60-Jahre-Jubilare. 
Alle, die weder einen Blumenstrauss 
noch ein Diplom erhalten, dürfen sich 
auf das aus der Clubkasse bezahlte und 
von unserem Gault-Millet-Koch Max 
Ruesch zubereitete Gourmet-Menu «à la 
Maison Wille» freuen. Lasst euch diese 
Feierlichkeiten und Gaumenfreuden 
nicht entgehen! Reserviert euch den  
Freitagabend, 03.03.2017! 

Stefan Goerre

Das Jahr 2016 wird als das 
Jahr der Fusion mit der 

Sektion «Drei Tannen» in 
Erinnerung bleiben. Dank 
der unkomplizierten Zusam-
menarbeit mit Marie-Theres 
Gubler, der kompetenten 
Beratung durch Erik Lusten-
berger und Ruedi Spiess 
vom Zentralverband sowie 
dem Know-How unserer 
Juristin Muriel Jeisy-Strub 
hatten wir den Fusionsvertrag innert 2 
Monaten unter Dach und Fach. Der Ver-
trag und damit die Fusion wurde von der 
Generalversammlung der Sektion «Drei 
Tannen» am 30.01.2016 und von unse-
rer Generalversammlung am 04.03.2016 
mit der erforderlichen Dreiviertels- 
Mehrheit angenommen und tritt am 
01.01.2017 in Kraft. Ich bin überzeugt, 
dass dieser Schritt die beste Lösung für 
beide Sektionen ist und freue mich, dass  
die «Drei-Tannen»-Tradition der Sonn- 
tagswanderungen auch unter der Flagge  
der Sektion Olten weiterlebt. Als Ne-
beneffekt der Fusion hat unsere Sektion 
seit Oktober 2016 erstmals mehr als 1000 
Mitglieder! 
Ein weiteres markantes Ereignis im ver-
gangenen Jahr war der Entscheid der GV, 
die Genossenschaft «Trendsporthalle Ol-
ten» mit einem Darlehen von Fr. 50’000.- 

Jahresberichte

108. Jahresbericht des Präsidenten für das Jahr 2016

zu unterstützen und damit 
einen substantiellen Beitrag 
zur Realisierung dieses für 
unsere Nachwuchs-Förde-
rung wichtigen Projekts zu 
leisten. Dass Sportklettern 
wenige Monate später als 
jüngste Olympia-Disziplin 
anerkannt worden ist, hat 
dem Kletterhallenprojekt zu- 
sätzlichen Schub verschafft. 
An der GV durften wir auch 

zwei Kameraden für ihre Verdienste 
zu Ehrenmitgliedern ernennen: Walter 
Wälti für seinen Jahrzehnte langen Ar-
beitseinsatz in der Weisssmieshütte und 
Hermann Spielmann als Sektionspräsi-
dent 1992–1997 und langjähriger Organi- 
sator der Seniorentourenwochen.
Am 11.06.2016 war Olten Gastgeber für 
den ganzen SAC: 178 Delegierte haben  
sich im Stadttheater zur Abgeordne- 
tenversammlung getroffen und nach 
einer hitzigen Diskussion einem der 
grössten Vorhaben in der Geschichte des 
Schweizer Alpen Clubs, der Digitalisie-
rung der Führerliteratur (Projekt Suisse 
Alpine 2020), grünes Licht erteilt.
Im Herbst 2016 mussten wir mit grossem 
Bedauern die Rücktrittsankündigung von 
Aktuarin Muriel Jeisy-Strub und Senioren-
obmann Rolf-Joachim Bolick zur Kennt-
nis nehmen. Für diese beiden wichtigen  
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Jahresbericht 2016 der Aktiven, Wintertouren

Funktionen suchen wir motivierte Nach- 
folger/innen, damit wir das neue Vereins-
jahr wieder in Vollbesetzung in Angriff  
nehmen können. Die Aufgaben der Ak-
tuarin können durchaus auch auf zwei 
Personen (z.B. einen Protokollführer/
in und einen Koordinator/in) verteilt 
werden und falls sich für Rolf-Joachim 
eine Nachfolgerin zur Verfügung stellt, 
würden wir uns auch eine Alternative 
zur Bezeichnung «Obmann» einfallen 
lassen.
Der Vorstand hat sich wie immer zu 6  
Sitzungen getroffen.Die April-Sitzung 
wurde traditionsgemäss von Vizepräsi-
dent Peter Nardo geleitet.
Der diesjährige Vorstandsausflug führte 
nach Ostermundigen, wo uns Weissmies-
Hüttenchef Andi Dettwiler Einblick in die 
Entstehungsschichte und ins Innenleben  
der von ihm projektierten neuen Kletter-
halle gab. 
Seit November 2016 wissen wir, dass  
Arthur Anthamatten seine letzte 
Saison als Hüttenwart der Weiss-
mieshütte in Angriff nehmen wird. 
Das bedeutet leider auch das Ende der 
in der SAC-Hütten-Geschichte wohl 
längsten Bewartungsdauer: Familie  
Anthamatten ist seit der Einweihung 
im Jahre 1925 ununterbrochen für die 
Hütte verantwortlich gewesen! Wir 
werden Arthur und seine Familie an-
lässlich der GV gebührend für diesen 
Langzeit-Einsatz würdigen. Gleichzei-

tig haben wir die Vorbereitungen für 
die Nachfolgersuche angepackt.
Meinem Vorstands-Dreamteam Anna-
Lea Wyss, Christine De Gottardi-Wied-
mer, Muriel Jeisy-Strub, Benjamin Wei-
bel, Rolf-Joachim Bolick, Kurt Vögeli, 
Bernhard Mayer, Markus Berger, Andi 
Dettwiler und Peter Nardo möchte ich 
einmal mehr ganz herzlich danken für 
ihren grossen Einsatz und die Super-
Zusammenarbeit. Mein Dank gilt aber 
auch Monika Richiger (Material & Bib-
liothek), Dieter Kerschbaumer (Web-
master), Ingo Seidl (Redaktor), Beat 
Schori (Inserate), Christoph Koch (Mit-
gliederverwaltung), Hans Sigrist (Kul-
tur), Mathias Mühlemann (Umwelt), 
Daniel Bircher (J&S-Coach) und Freddy 
Huser (Elmerhüttli). Ihre wertvolle Ar-
beit hinter den Kulissen trägt massge-
blich dazu bei, dass unsere Sektion so 
gut funktioniert.
Was erwartet uns im Vereinsjahr 2017: 
Am 03.03.2017 eine ganz besondere GV, 
an der wir die Kameradinnen der frü-
heren Sektion «Drei Tannen», das 1000. 
Sektionsmitglied und zwei neue Ehren-
mitglieder begrüssen dürfen. 
2017 werden wir hoffentlich viele schöne 
Ski-, Kletter-, Hoch- und Wander-Touren 
mit vielen zufriedenen Teilnehmenden 
durchführen können und am 25.11.2017 
das 100-Jahre-Jubiläum des General-
Wille-Haus feiern

Der Präsident Stefan Goerre

Die Skitourensaison 
2016 ist, wie auch in 

den letzten Jahren, durch-
wegs positiv verlaufen. Die 
Altjahresskitouren-Tage 
machten traditioneller-
weise den Auftakt. Der La-
winenkurs sowie auch der 
Tiefschneekurs erfreuten 
sich grosser Beliebtheit. 
Bemerkenswert in diesem 
Winterhalbjahr war leider 

die Tatsache, dass aufgrund 
des Wetters jeden Monat 
eine Tour abgesagt werden 
musste. 
Auch dieses Jahr waren die 
Schneeschuhtouren wieder 
kleine Highlights in un-
serem Winterprogramm. 
An dieser Stelle bedanke 
ich mich ganz herzlich bei 
allen Tourenleitern für ihr 
Engagement, welches uns 
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auch dieses Jahr wieder in viele schöne 
Ecken der Schweizer Alpen geführt hat. 
Zum Schluss gratuliere ich Pascal Guil-

Jahresbericht 2016 der Aktiven, Sommertouren

Jahresbericht 2016 der Jugendorganisation JO

let ganz herzlich zum bestandenen Kurs 
Tourenleiter Winter 1.
Tourenchefin Winter, Christine De Gottardi

Die Sommertourensaison 
2016 war wieder mit sehr 

interessanten und erlebnis-
reichen Touren erfolgreich. 
Das hat auch der umfassende 
Rückblick mit Bildern an der 
Herbstversammlung gut zum 
Ausdruck gebracht. Nicht 
zuletzt sind die Organisie-
renden, Tourenleitenden und 
Bergführer ganz wichtig für 
den Erfolg der Touren.
Jetzt möchte ich all denen, 
die in dieser Sommersaison 
Touren organisiert und ge-

lienischer Sonne, Essen und bestem Fels 
verwöhnt.
Das Mehrseillängen-Klettern in der Mit-
tagsfluh fand leider nicht den gewünsch-
ten Anklang bei unseren JO-lern. So  
durchstiegen Benj und Lino die «Fair 
Hands Line» am Grimsel.
Von den alpinen Höhen ging es dann in 
den eher niedrig gelegenen Wäldern vor 
Paris weiter. Während 4 Tagen vergnüg-
ten wir uns bouldernd an den Blöcken 
von Fontainbleau.

leitet haben, sowie den 
Bergführern, einen grossen 
Dank für ihren Einsatz aus-
sprechen.
Ich freue mich auf die kom-
mende Sommersaison 2017 
und bedanke mich schon im 
Voraus für die engagierten 
Leitenden.
Ich wünsche uns allen für 
das Jahr 2017 viele gute und 
schöne Erlebnisse in den 
Bergen.

Tourenchef Sommer,  
Bernhard Mayer

Trotz kalten Temperaturen bescherte 
uns der Winter zu wenig Schnee, um 

ein Iglu auf unserer Iglu-Tour zu bauen. 
Wir blieben in der Region und sammelten 
im Trimbacher Wald Laub, um etwas Iglu-
ähnliches zu konstruieren. So konnten die 
härtesten JO-ler ein feines Fondue sowie 
eine kaltnasse Nacht im Freien geniessen.
So starteten wir unser Jahr 2016!
Die Klettersaison läuteten wir in Moutier 
ein. Mit verschiedenen Bouldertrainings 
bereiteten wir uns auf die Klettertage 
in der Weissmieshütte vor, wo wir den 
neuen Klettergarten auskosteten. Hier 
entstand auch die Idee, Steine mit den 
Routennamen zu gestalten. 
Nach den Walliser Alpen, verschlug es 
uns ins Triftgebiet im Berner Oberland. 
Dort bestiegen wir das Diechterhorn.
Erneut durchkreuzte das Wetter unser 
Pläne. Das geplante Kletterlager in der 
Zervreila-Region konnte so leider nicht 
durchgeführt werden. So landete ein 
kleines motiviertes Grüppchen am Gri-
gnetta bei Lecco. Dort wurden wir mit ita- 
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Jahresbericht 2016 Kinderbergsteigen KiBe

Jahresbericht 2016 der Senioren-Touren- & Wandergruppe

In der Freizeit mit Kin-
dern zu arbeiten, heisst 

immer eine grosse Verant-
wortung zu übernehmen. 
Speziell, wenn es sich um 
eine Sportart handelt, die 
nicht einfach nebenan im 
gut erreichbaren Stadion 
oder auf dem Fussballplatz 
ausgeführt wird, sondern 
im Gelände mit mehr oder 
weniger Gefahrenpoten-
tial.
Wie schon mehrere Jahre 
bewährt, übten wir im 
Januar auf den schmalen 
Langlaufskiern. Bei den Skitouren, die 
wir dieses Jahr durchführen konnten ha-
ben sich einige Kinder interessiert und 
werden wieder mitkommen. Im Frühjahr 
waren wir dann wieder am Klettern im 
Jura. Wie letzten Sommer verbrachten 
wir das KiBe-Lager in der Weissmies-
hütte. Da konnten wir nebst Klettern im 

Klettergarten auch mit den 
fortgeschrittenen Kindern 
die Mehrseillängenroute  
Alpendurst (14 Seillängen, 
4c) klettern. Die weiteren 
Klettereien im Herbst fan-
den dann wieder im Jura 
statt.
Zum Jahresabschluss folg-
te noch der traditionelle 
Chlaushöck im General-
Wille-Haus.
Ich möchte hier nochmals 
allen Tourenleitern und 
Helfern danken, dass alle 
Anlässe unfallfrei stattfin-

den und sie die Kinder begeistern konn-
ten. Ebenso bedanke ich mich auch bei 
den Eltern der Kinder für das Vertrauen, 
das sie uns Leitern entgegenbringen. So 
hoffen wir auch fürs kommende Jahr 
wieder auf viele fröhlich lachende Kin-
dergesichter.

KiBe-Tourenchef Markus Berger

Rolf-Joachim Bolik, Obmann und  
Halbtageswanderungen.
Meinen besonderen Dank spreche ich 17 
Wanderleitern/-innen aus. Sie haben im ver-
gangenen Jahr 25 Halbtageswanderungen 
geplant und durchgeführt. Einige von ihnen 
engagierten sich sogar zwei- oder mehrmals, 
und zwei haben es das erste Mal gewagt – 
Applaus! Das Resultat der 25 Wanderungen: 
485 Personen bewegten 970 Beine.
Mein weiterer Dank gilt Hedi, Kurt und  
Markus. Als Team haben wir in guter Zu- 

sammenarbeit und gegenseitiger Un-
terstützung ohne Probleme der vergan-
genen Jahre etwas für den Club tun kön-
nen. 
Zum Schluss möchte ich allen fürs Mit- 
machen danken, auch denen, die uns  
passiv unterstützen. Nur durch die Mit- 
hilfe und Kameradschaft ist und bleibt 
der Club lebendig.
Uns allen wünsche ich eine gute Zeit, 
einen angenehmen und gesunden Über-
gang in die nächste Saison 2017.

Mit dem zahlreichen Erscheinen an der All-
wettertour erfreuten wir unsere Sektion. 
Vielen Dank für das offerierte Essen.
Das alljährige Klausenweekend im Ge-
neral-Wille-Haus bot uns einen gelun-
genen Jahresabschluss. So blicken wir 
auf ein vielfältiges, abenteuerliches, 

stets  lustiges und verletzungsfreies Jahr 
zurück. 
In diesem Sinne möchten wir uns bei der 
motivierten JO-Olten für das Mitmachen 
bedanken.

JO-Tourenchefs Anna-Lea Wyss, 
Benjamin Weibel
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Demission des Obmanns 
Beim Obmann-Rücktritt 2010 musste 
man sich Gedanken machen, wie die Lei- 
tung der Senioren/-innen fortgesetzt 
werden solle. Die Idee war, die Aufga-
ben des Obmanns auf mehrere Personen 
zu verteilen. Durch die neu entstandene 
Situation habe ich mich damals spontan 
entschlossen mitzumachen. Später in der 
Praxis kam mir dann auch noch ein Mot-
to in den Sinn:
«Mitmachen macht Freud – SAC lohnt sich!»

Meine Zeit im Leitungsteam und Club 
habe ich so empfunden und erlebt.
Im Hinblick auf die Generalversammlung 
am 03. März 2017 habe ich an der Versamm- 
lung auf der Alp am 14.12. 2016 meinen 
Rücktritt bekanntgegeben, um einer jün-
geren Person Platz zu machen. Ich wünsche 
mir, dass sich ebenso spontan, wie ich da-
mals, ein Kamerad oder eine Kameradin 
entschliesst, die Lücke im Team auszufül-
len. Nach der Generalversammlung kann 
dann das bewährte Leitungsteam seine 
Aufgaben wie bisher – oder eventuell neu 
verteilt – weiterführen.
Dazu wünsche ich weiterhin gute kol-
legiale Zusammenarbeit, Erfolg und 
Zufriedenheit bei den Senioren und Se-
niorinnen im Schweizer Alpen-Club.

Traditionsanlässe und Kommunikation,  
Markus Heimgartner
Unsere Anlässe Suppentag, Risotto-Es-
sen, Geburtstagsfeier der Senioren und 
Schlusswanderung auf die Alp waren alle 
sehr gut besucht und erfolgreich.
Der Suppentag am letzten Freitag im 
Januar fand im General-Wille-Haus statt. 
Dort wurde nach einer kurzen Wande-
rung durch die verschneite Landschaft 
Gulaschsuppe mit Würstli offeriert. Dazu 
von unseren SAC-Frauen ein liebevoll 
bereit gestelltes Dessertbuffet. 58 Teilne-
hmer haben den Anlass genossen.
Das Risotto-Essen fand auf der Alp Ober-
buchsiten bei unserem Kamerad Hans  
Rüegsegger statt. Hier versammelten sich 
im Mai nach einer kurzen Wanderung  
ab Oberbuchsiten die Senioren mit Beglei-
tung zu Steinpilz-Risotto mit Bratwurst.  
Bei sonnigem Wetter konnte man 
während dem Essen das Alpenpanorama 
geniessen. Ebenfalls 58 Gäste konnten 
begrüsst werden.
Im August versammelte sich eine grosse 
Anzahl von Senioren in der Waldhütte 
Gretzenbach, um die «Runden Geburt-
stage» ihrer Kameraden-/innen zu fei-
ern Für die wandertüchtigen Senio-
ren begann der Tag mit einer kurzen 
Wanderung ab Aarau mit Kaffeehalt in 
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Roggenhausen und Weitermarsch zur 
Waldhütte. Das Jubilaren-Foto und das 
gespendete Mittagessen rundeten den 
Feiertag ab. 91 Senioren feierten mit den 
Jubilaren.
Die Schlusswanderung im Dezember führ- 
te uns wiederum auf die Alp. Vor dem 
Mittagessen wurde vom Leitungsteam 
Rückschau auf das vergangene Wander-
jahr gehalten. Nach den Wahlen und 
Ehrungen waren alle gespannt, wie das 
Programm vom nächsten Jahr aussieht. 
Rückblick und Vorschau wurden durch 
eine Diaschau bildlich begleitet. Das tra-
ditionelle Mittagessen «Sure Mocke» ist 
vom Anlass nicht mehr wegzudenken. 
100 Senioren und Seniorinnen folgten 
dem Aufruf zur «Generalversammlung», 
wobei erstmals auch eine Delegation der 
Frauensektion «Dreitannen» anwesend 
war. Die «Dreitannen»-Frauen schliessen 
sich ab 2017 offiziell uns Senioren an.  
Herzlich Willkommen.

Ganztagstouren und Arbeitswoche
Weissmieshütte, Kurt Merz
«Super, wunderschön und ganz toll!»
Das sind so begeisterte Kommentare, die 
ich nach einer schönen Tagestour immer 
wieder mal gerne höre. Das ist aber auch 
der einzige Lohn, den die Tourenleiter und 
ihre Helfer bekommen.
3, 4 oder auch 5 Mal sind die Führenden 
meist unterwegs, um Wege und Vari-
anten für die A- und B- Tour abzuklären. 
Marschzeiten und Fahrpläne müssen eru-
iert werden und fast am mühsamsten ist 
es, Restaurants zu finden, die geöffnet 
haben. 

Ein Schlussmann und ein Berichtschreiber 
müssen auch bestimmt werden.
Wenn dann noch, wie in diesem Jahr, we-
gen des Wetters eine Tour ganz ausfällt 
und 6 Touren um eine Woche verschoben 
werden müssen, sind die Verantwortli-
chen noch mehr gefordert und im Stress. 
Doch es hat sich gelohnt! 
Wir konnten 17 Ganztagestouren durch-
führen und im Schnitt haben wiederum 
über 30 Personen daran teilgenommen. 
Also sprecht die Leiter auch später noch-
mals auf ihre geführte Tour an – denn 
danken kann man ja nie genug. Das tut 
so gut, dass alle für das nächste Jahr wie-
der Vorschläge bringen.
Und davon profitieren wir Senioren sehr.
Das nächstjährige Programm bietet wie-
derum viel Abwechslung. Wir freuen uns 
auf eine rege Beteiligung, denn auch das 
ist Anerkennung für die Leitenden.

Finanzielles, Hedi Romann
Wir konnten dieses Jahr wieder mit einem 
Gewinn abschliessen. Dies nicht etwa weil 
die Ausgaben gesunken sind, im Gegenteil, 
diese waren sogar 30% höher als 2015, son-
dern weil die Einnahmen gestiegen sind! 
Wie ist das möglich? Der Sektionsbeitrag 
war unverändert, aber wir hatten eine höhe- 
re Anzahl Jubilare, die alle grosszügig ge-
spendet haben, sodass die Abrechnung der 
Geburtstagsfeier einen Überschuss zeigte.
Die Beiträge an Touren sind bei den Aus-
gaben der grösste Posten, sie machen 75% 
aus, und dies wollen wir auch weiterhin in 
diesem Rahmen halten, wobei natürlich 
auch das Wetter mitbestimmend ist. Wir 
dürfen auf einen schönen Sommer hoffen.

Jahresbericht 2016 der Sektion «drei Tannen»

Das Wort des Jahres in der Sek- 
tion «Drei Tannen» hiess «Fu-
sion». An der GV haben wir ein- 
stimmig der Fusion per 1. Ja-
nuar 2017 mit der Sektion 
Olten zugestimmt. Im Ver-
laufe des Jahres wurden, vom 
Vorstand der beiden Sektionen 

die nötigen Schritte unter-
nommen, um die Fusion auch 
rechtlich korrekt umzusetzen. 
Ein grosses Dankeschön allen, 
die mit geholfen haben, das 
Vorhaben zu vollziehen.
Nicht nur Kopfarbeit war an-
gesagt, auch ein Grossteil 
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der vorgeschlagenen Touren konnte, wie 
geplant, durchgeführt werden. Unsere 
Kondition und Fitness wurde mehr als 
einmal auf die Probe gestellt. Dank dem 
sorgfältigen Planen und Rekognoszieren 
der Wanderungen durch die Leiterinnen 
verliefen alle Touren unfallfrei. 
Die Sektion war an den Regionalkonferen- 
zen der Nordwestschweizer Sektionen so-
wie an der Abgeordneten-Versammlung, 
welche dieses Jahr im Stadttheater Olten 
stattfand, vertreten. Das beherrschende 
Thema an allen Veranstaltungen, war das 
Traktandum «Swiss Alpine 2020», die Digi-
talisierung der SAC-Daten.
Der Vorstand konnte alle anstehenden  
Geschäfte, wie Tourenprogramm, Wald-
haus Gretzenbach oder Chlaushock, im 

Anschluss an die monatlichen Versamm-
lungen besprechen. 
Zusammen mit 36 Clubkameradinnen 
werde ich im neuen Jahr Mitglied der 
Sektion Olten. Es ist eine Rückkehr zu 
den Wurzeln, wurde doch die Sektion 
«Drei Tannen» im Jahr 1934 als Sektion 
Olten des damaligen Schweizer Frauen-
Alpen-Club gegründet. 
Allen Clubkameradinnen, ob «einfaches» 
Mitglied oder Vorstandskollegin danke ich 
ganz herzlich für ihr, nicht selten langjäh-
riges, Engagement zum Wohle der Sektion. 
Ohne euren Einsatz könnten wir nicht auf 
82 Jahre Clubgeschichte zurück blicken.
Einmal SAC, immer SAC.

Basel, 11.12.2016
Präsidentin Marie-Theres Gubler

Erfolgsrechnung 2016
Aufwand 

CHF 
Ertrag 
CHF

Kosten Vereinsbetrieb 1’922.30
Einnahmen 1’263.00

1’922.30 1’263.00
Mehrausgaben 2016 659.30

1’922.30 1’922.30

Bilanz per 
31. Dezember 2016

Aktiven 
CHF

Passiven 
CHF

Postcheck 108.80
Postcheck Sparkonto 5’591.25

5’700.05

Vermögensnachweis
Vermögen per  
31. Dezember 2015

6’359.35

Vermögen per  
31. Dezember 2016

5’700.05

Vermögens- 
verminderung 2016

-659.30

Clubrechnung der Sektion «Drei Tannen» 2016

Details der  
Ausgaben 2016

CHF

Monatszirkulare  
(Porti + Kopien)

307.15

Konsumation GV,  
Chlausenhock

212.15

Tourenprogramme 378.00
Geschenke (Spenden,  
Blumen)

800.00

Turnhallenmiete 100.00
SAC Bern /  
Dienstleistungen

60.00

Spesen  
Tourenleiterinnen

65.00

1’922.30

Details der  
Einnahmen 2016

CHF

Mitgliederbeiträge 865.00
Sport-Toto-Beitrag 
2015

396.00

Bruttozins a/ Postcheck 0.00
Bruttozins a/ Postcheck, 
Sparzins (geschätzt)

2.00

1’263.00
Hinweis: Der Bericht der Revisionsstelle 
folgt in Heft 2017/02.
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Details der  
Ausgaben 2016

CHF

Monatszirkulare  
(Porti + Kopien)

307.15

Konsumation GV,  
Chlausenhock

212.15

Tourenprogramme 378.00
Geschenke (Spenden,  
Blumen)

800.00

Turnhallenmiete 100.00
SAC Bern /  
Dienstleistungen

60.00

Spesen  
Tourenleiterinnen

65.00

1’922.30

Details der  
Einnahmen 2016

CHF

Mitgliederbeiträge 865.00
Sport-Toto-Beitrag 
2015

396.00

Bruttozins a/ Postcheck 0.00
Bruttozins a/ Postcheck, 
Sparzins (geschätzt)

2.00

1’263.00

Sektion Olten neu über 1000 Mitglieder; dank Fusion mit Sektion «Drei Tannen»!

Jahresbericht 2016, Mitgliederverwaltung

Dank der Fusion mit der 
Sektion «Drei Tannen» 

haben wir per 1. Januar 
2017 die magische Grenze 
von 1000 Mitgliedern über- 
schritten. Die 36 Frauen 
der Sektion «Drei Tannen» 
haben es ausgemacht, dass 
wir neu 1015 Mitglieder 

zählen. Damit gehören wir nun zu den 
rund 40% der SAC-Sektionen mit über 
1000 Mitgliedern. Die Mehrheit der Sektio- 
nen ist kleiner. Ein paar Kennzahlen aus 
der Mitgliederverwaltung: 
•	 Der	Anteil	Frauen	stieg	2016	von	32% 
 auf 35%, dies nicht zuletzt durch die 
 Fusion mit der Sektion «Drei-Tannen».  
 Im Durchschnitt haben die SAC- 
 Sektionen einen Frauenanteil von  
 37% (Stand 31.12.15). Wir könnten  
 also durchaus noch zulegen. Auch zu  
 erwähnen ist, dass unser Frauenanteil  
 vor 10 Jahren noch bei 21% lag und  
 sich somit kräftig steigerte.
•	 Die	 Altersgruppe	 der	 über	 61jähri- 
 gen ist mit 38% aller Clubmitglie- 
 der immer noch die grösste Gruppe und  
 mit der Fusion zusätzlich gewachsen  
 (+3%). 

•	 Werfen	wir	aber	auch	hier	wieder	ei- 
 nen Blick 10 Jahre zurück, so ist der  
 Anteil der bis 35-Jährigen von 17%  
 auf 21% gewachsen, der Anteil der  
 über 61-Jährigen machte vor 10 Jah- 
 ren noch 40% aus. Mit der Fusion 
 machen wir im 2016 einen Wachs- 
 tumssprung von 5%, was ein Spitzen- 
 wert ist. Meistens wächst der Club um  
 2%, im 2008 war sogar eine Abnahme  
 von -3% zu verzeichnen(➔ Grafik  
 S. 14).

Aus Sicht der Mitgliederverwaltung steht 
unsere Sektion auf einem sicheren Fun-
dament und sollte sich in den nächsten 
Jahren eine ganzjährige Klettermöglich-
keit ergeben (www.trendsporthalle-
olten.ch), dann werden der Bergsport 
und die Sektion Olten einen zusätzlichen 
Schub und neue Dynamik erhalten.

Mitgliederverwalter SAC Olten 
Christoph Koch

Hinweis: Änderungen der persönlichen 
 Daten direkt im Mitglieder- 
 portal des SAC Schweiz oder 
 über mutationen@sac-olten.ch
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Jahresbericht 2016, Weissmieshütten

Was ist im 2016 in der Hütte gelaufen? 
Arbeitswoche, JO-Wochenende, KiBe- 

Lager, mehr Übernachtungen, rückgängige 
Konsumation…; aber der Reihe nach.
Gestartet mit der Arbeitswoche unter der 
Leitung von Kurt Merz wurden erneut  
kleinere Arbeiten ausgeführt. Immer wie- 
der ist es sehr erfrischend zu sehen, wel-
ches fachliche Potential in den einzelnen 
Teil nehmern steckt. Danke Kurt Merz 
für die Organisation und Leitung der Ar-
beiten. Die JO, mit einem verlängerten 
Wochenende und das Kinderbergsteigen 
mit dem zweiten Sommerlager in Folge, 
bereicherte die Umgebung und die Hüt-
te mit ihren Taten und Anwesenheit. In 
diesem Zusammenhang wurden auch 
weitere Routen im Klettergarten ein-
gerichtet.
Der schweizerische Tag der «offenen  
Hüttentüre» am 02.-04. September 2016 
war ein Flop. Trotz mässigem Aufwand  
und vollständiger Anwesenheit war das In- 
teresse gleich Null. Fraglich, ob zu wenig 
bekannt, zu geringes Interesse oder zu 
geringes Engagement zu dieser Situation 
geführt hat.
Schlussendlich zeigte die Abrechnung  
eine erfreuliche Entwicklung der Über- 
nachtungszahlen auf. Satte 15% mehr als  
im Vorjahr. Welche Massnahmen nun 
Früchte trugen, ist natürlich nicht auszu-

machen. Wir haben viel 
Geld in die Bettdecken 
und beinahe so viel in den 
Klettergarten gesteckt. 
Nach Aussagen des Hüt-
tenwarts, Arthur An-
thamatten, wird bei der 
Reservation oft die Frage 
nach Bettdecken gestellt, 
was auf ein Bedürfnis 
hinweist, welchem wir 
glücklicherweise gerecht werden können.
Über den Klettergarten wird im Oberwal-
lis sehr gut gesprochen und dem Anschein 
nach auch gut besucht.
Hingegen kann festgestellt werden, dass 
der Franken für Essen und Getränke zwei-
mal umgedreht und wieder ins Portemon-
naie gesteckt wird.
Seit der Installation von Wasser, Abwasser 
und Elektrizität im Jahre 2006 ist es nun 
das erste Mal, dass die Weissmieshütte im  
Winter geschlossen bleibt. Wirtschaftli-
che Überlegungen haben den Hüttenwart  
dazu bewogen. Heute, Ende Dezember 
2016, kann man feststellen, dass dies mit 
weiser Voraussicht geschehen ist. Die  
Werbemassnahmen der Bergbahnen Saas 
Fee nehmen dem kleinen Bruder von 
Saas Grund die Gäste weg und das Skige-
biet bleibt deutlich leerer. Zudem hat die 
Burgergemeinde Saas Grund im Hohsaas 
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Jahresbericht 2016 General-Wille-Haus

Bewirtung des GWH im Februar und März  
➔ Abschnitt Unsere Hütten

eine neue, elegante Schneebar errichtet, 
was eine deutliche Konkurrenz darstellt. 
Mit dem bestehenden Konzept «Winter-
betrieb» wird es künftig schwierig sein, 
wirtschaftlich zu überleben.
Mit schwerem Herzen und Ehrfurcht vor 
dem Geleisteten reisten unser Präsident 
und der Berichtende Anfang November 
2016 nach Saas Grund, um mit Hütten-
wart Arthur Anthamatten die Zukunft zu 
besprechen. Eine sehr lange Ära wird nach 
der Sommersaison 2017 ihr Ende finden. 

Die Familie Anthamatten hat seit 1925 die 
Hütte mit sehr grossem Engagement und 
Herzblut bewirtet. Nun wird die Dynastie 
zu Ende gehen und eine geeignete Nach-
folge ist zu finden.
Wir starten ins nächste Jahr, das vom Hüt-
tenwart, dem Vorstand und dem Hüt-
tenchef einiges abverlangen wird. Bewälti-
gen wir das mit positiver Einstellung.
Vielen Dank an Arthur Anthamatten, Kurt 
Merz, den Vorstand und Stefan Goerre.

Der Hüttenchef Andreas Dettwiler

Übernachtungen:

Land 2015 2016 Land 2015 2016
Schweiz 1090 1324 Spanien 28 12
Deutschland 732 852 Tschechien 28 32
Italien 128 174 Slowenien 13 12
Österreich 224 249 Polen 8 3
Frankreich 115 97 Schweden 8 3
Grossbritannien 123 101 Verschiedene 47 71
Niederlande 40 82
Belgien 38 51 Führer 198 216

Wie seit Jahren haben auch am 12. 
und 13. November dieses Jahr die 

bewährten Kollegen aus Rothrist die 
Wintersaison 2016/2017 eröffnet. Mich 
freut besonders, dass alle bekannten 
Teams ihre Wochenenden wieder über-
nommen haben. 
Ich möchte an dieser Stelle allen Helfer-
innen und Helfern für Ihren tollen Ein- 
satz danken. Sind sie doch immer be-
strebt, feine Suppen und andere herrli-
che Köstlichkeiten anzubieten. 
Auch die neu dazugekommenen Kolleg-
innen und Kollegen möchte ich an dieser 
Stelle herzlich willkommen heissen. 
Am 20. November war das Teamessen ange- 
sagt und dies bei regnerischem Wetter, da-
her möchte ich allen danken, die trotz hef-
tigem Wind und Regen den Weg ins Wille- 
Haus unter die Füsse genommen haben. 

Die folgenden Wochenenden waren durch 
frühlingshaftes Wetter sehr angenehm. 
Leider fehlte der Schnee, trotzdem waren 
unzählige Wanderfreunde, Biker und Aus-
flügler unterwegs und stärkten sich im 
Wille-Haus mit den angebotenen Geträn-
ken und Speisen vor dem Weitermarsch. 
In der Hoffnung, dass der Winter im neuen 
Jahr doch noch erwacht, wünsche ich al-
len nur das Beste und hoffe auf eine gute 
Saison 2016/2017. Die Teams warten auf 
viele Besucher und danken den Gästen 
jetzt schon für ihre Einkehr. 
Um auch künftig das Wille-Haus an allen 
Wochenenden bewirtschaften zu kön-
nen, suchen wir neue Teams, die gerne ein 
Wochenende übernehmen würden. Inter-
essierte können sich direkt bei mir melden.

Der Hüttenchef, Kurt Vögeli 
kurt.voegeli@bluewin.ch, oder 079 317 57 81 
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Der Jahresbericht ist bereits in Heft 2016-06 enthalten. Im Februar und März sind noch  
einige Tage und Plätze frei: ➔ unsere homepage: www.sac-olten.ch\Hütten

Jahresbericht 2016 des Elmer-Hüttli

Jahresbericht 2016 des Kassiers

Die finanzielle Situation unsers Clubs 
ist nach wie vor intakt. Dies ermög- 

licht uns immer wieder ein breites Touren- 
programm anzubieten und Investitionen 
in verschiedene Bereiche zu tätigen.
Die Rechnung 2016 schliesst mit einem 
Ertragsüberschuss von Fr. 6’885.97 ab.
Dieser wird dem Fond «General-Wille- 
Haus» (CHF 5’000) sowie der Betriebsreser- 
ve gut geschrieben. Die Betriebsreserve be-
läuft sich per 31.12.2016 auf CHF 69’999.42.
Aus dem General-Wille-Haus Betrieb re- 
sultiert ein Reingewinn von CHF 16’569.90. 
Der Weissmiesbetrieb schliesst mit einem 
Reingewinn von CHF 953.50, nach Ab- 

schreibungen von CHF 27’000.00 ab.
Der Elmer-Hütten-Betrieb schloss mit ei-
nem kleinen Defizit von CHF 597.50 ab. Im 
2016 konnte günstig Brennholz eingekauft 
werden, welches die Betriebsrechnung  
2016 zusätzlich belastete.
Das Vermögen der verschiedenen Fonds 
konnte im Berichtsjahr von CHF 421’040.66 
um CHF 5’953.50 auf neu CHF 426’994.16 
erhöht werden.
Das zinslos gewährte Darlehen der Berg-
bahnen Hohsaas AG wurde im Rahmen 
der vereinbarten Amortisationen auf CHF 
53’337.00 zurückgeführt (ursprünglicher 
Darlehensbetrag CHF 200’000).

Bitte berücksichtigen
Sie bei Ihren
Einkäufen

unsere Inserenten!
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Clubrechnung des SAC-Olten 2016

Dies alles ist nur möglich, dank den vie- 
len Mitgliedern und auch unseren Inse-
renten, welche zur gesunden Finanzlage 

unseres Vereines beitragen. 
Herzlichen Dank!

Kappel, 3.1.2017 Kassier Peter Nardo

Budget  
2016 CHF

Rechnung  
2016 CHF

Rechnung  
2015 CHF

Ertrag    
Mitgliederbeiträge 32’000.00 32’760.04 32’388.97
Sport-Totobeitrag Kt. SO 8’700.00 8’820.00 8’820.00
Clubmitteilungen    
    Inserateeinnahmen 9’000.00 8’650.00 9’200.00
    Beiträge Clubmitglieder 2’400.00 2’465.00 2’396.00
Zinsen 1’000.00 81.90 720.70
Willehausbetrieb 14’000.00 16’569.90 13’770.61
Skihütte Elm 200.00 0.00 824.20
Übriger Ertrag 1’300.00 1’406.20 2’016.50
Total 68’600.00 70’753.04 70’136.98

Aufwand
Touren und Kurse 20’000.00 20’114.60 16’870.90
Buchster Platte 1’200.00 0.00 0.00
Beitrag JO 4’500.00 4’500.00 4’500.00
Beitrag Senioren 3’000.00 3’000.00 3’000.00
Kinderbergsteigen 4’500.00 4’500.00 4’500.00
Skihütte Elm 0.00 597.50 0.00
Neuanschaffungen Clubmaterial 2’000.00 2’454.70 0.00
Clubmitteilungen 18’500.00 17’977.50 17’902.10
Postcheck-und Bankspesen 350.00 267.96 167.90
Generalversammlung/ Herbstversammlg. 2’300.00 2’825.00 1’097.50
Zuwendungen, Vereinsbeiträge 850.00 800.00 700.00
Reisespesen, Delegationen 700.00 0.00 0.00
Ehrenausgaben, Kondolenzen 1’100.00 186.00 943.60
Steuern Gemeinde, Kanton, Bund 2’200.00 792.85 2’084.65
Übriger Verwaltungsaufwand 5’200.00 5’606.35 5’586.95
Rückstellungen  0.00 0.00
Abschreibungen 4’200.00 244.61 4’192.00
Total 70’600.00 63’867.07 61’545.60

Betriebsergebnis
Ertrag 68’600.00 70’753.04 70’136.98
Aufwand 70’600.00 63’867.07 61’545.60
Total -2’000.00 6’885.97 8’591.38
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31.12.2016
CHF

31.12.2015
CHF

Aktiven   
Kasse 60.50 22.50  
PostFinance Vereinskonto 10’389.87 7’378.93  
Banken (Kontokorrente) 343’850.91 330’546.01  
Banken Wertschriften 19’946.00 20’951.00  
Eidg. Steuerverwaltung Bern 0.00 251.02  
Forderung ggü. Weissmieshütten 24’501.15 17’115.10  
Transitorische Aktiven 0.00 8’820.00  
Weissmieshütte alte    1.00 1.00  
Weissmieshütte neue  1.00 1.00  
Erschliessung Weissmieshütte 169’000.00 196’000.00  
Anteilscheine Genossenschaft Trendsporthalle 10’000.00 0.00  
Total Aktiven 577’750.43 581’086.56

Passiven
Geschäftsstelle SAC Bern 13’781.60 9’008.55
Spende 0.00 1’240.00
Darlehen Bergbahnen Hohsaas AG 53’337.00 66’670.00
Rückstellungen 13’100.00 13’900.00
Transitorische Passiven 538.25 1’113.90
Hüttenfond Weissmies 372’908.16 371’954.66
Fond General-Wille-Haus 39’986.00 34’986.00
Ausbildungsfond 14’100.00 14’100.00
Betriebsreserve 69’999.42 68’113.45
Total Passiven 577’750.43 581’086.56

 
Gebäudeversicherungswerte 
Weissmieshütte neu 2’721’747.00 2’752’300.00
Weissmieshütte alt 520’355.00 526’100.00
Verpfändung Grundpfandrecht 
(Darlehen Bergbahnen Hohsaas)

 
200’000.00

 
200’000.00

Mögliche Verbindlichkeiten ggü. Genossenschaft 
Trendsporthalle  (beschlossen an GV 2016)

 
40’000.00

 
0.00

Bilanz 2016

Brauchst du Alpin-Material (Ausrüstung, Bücher, Karten)?  
Anmeldung bis jeden Donnerstag, 12h, an: SAC-Olten-Homepage:  

sac-olten/Material&Bibliothek. 
Hinweis: Die komplett überarbeitete 4. Auflage des Skitourenführers  

«Berner Alpen Ost» ist nun erschienen.
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Betriebsrechnung Willehaus CHF CHF
Aufwand
   Betrieb und Unterhalt 16’482.65
   Betriebsertrag 2016 16’569.90
Ertrag
   Betriebseinnahmen 33’052.55 

33’052.55  33’052.55 
Betriebsrechnung Skihütte Elm
Aufwand
   Betrieb und Unterhalt  3’686.05 
   Betriebserfolg 2016  -597.50 
Ertrag
   Betriebseinnahmen  3’088.55 

 3’088.55 3’088.55 
Betriebsrechnung Weissmieshütten
Aufwand
   Betrieb und Unterhalt  20’668.40 
   Versicherungen  4’962.55 
   Steuern / Tourismustaxen  10’228.30 
   Wartung (Lohn + Sozialleistungen Hüttenwart)                               
   Abschreibung Leitungsbau Weissmieshütte  27’000.00 
   Betriebsertrag 2016  953.50 
Ertrag
   Betriebseinnahmen 71’969.70 

 71’969.70  71’969.70 

Bestand  
31.12.2015

CHF

Zuweisung  
an Betrieb

CHF

Zuweisung an 
Clubrechnung

CHF

Bestand  
31.12.2016

CHF
Hüttenfond Weissmies 371’954.66 953.50  372’908.16
Fond General Wille-Haus 34’986.00 0.00 5’000.00 39’986.00
Ausbildungsfond 14’100.00  0.00 14’100.00
Total Fondsvermögen 421’040.66   426’994.16
Betriebsreserve 68’113.45  1’885.97 69’999.42
Total Zuweisungen  953.50 6’885.97  

Betriebsrechnung der Hütten 2016

Vermögensrechnung / Betriebsreserven 2016

Unterstütze das Kletterhallenprojekt in Olten: 
«www.trendsporthalleolten.ch»
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Bericht der Revisionsstelle 2016
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gültig bis 31.12.2017gültig bis 31.12.2018
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Den 65. Geburtstag feiert
Gabi Giger, Olten, am 06.03.

den 70. Geburtstag feiern
René v. Arx-Rötheli,Wangen b.Olten,am 21.02. Sofia Bütler, Hägendorf, am 16.03.
Jürg Hunziker, Olten, am 23.02. Anita Schärli, Lommiswil, am 25.03.
Peter Vögeli, Hägendorf, am 01.03. 

den 80. Geburtstag feiern
Hermann Böhme, Ichenhausen, am 04.02. Elsbeth Haas, Olten, am 28.03.
Hans Urs Vögeli, Starrkirch-Wil, am 05.02.

den 85. Geburtstag feiern
René Amherd, Dulliken, am 15.02. Urs Husi, Wangen b.O., am 24.03.

Wir gratulieren allen zu ihrem Runden Geburtstag und wünschen ihnen  
ein schönes Fest sowie gute Gesundheit.

Unsere Mitglieder

Vakanzen im Vorstand ab 03.03.2017: 

Aktuarin oder Aktuar:
Als Ergänzung zum Aufruf im Dezemberheft möchten wir darauf hinweisen: 
➔ Die Aufgabe der Aktuarin kann ohne Weiteres auch auf zwei Personen verteilt 
 werden, sodass man sich die Protokollierung der Vorstandssitzungen  
 aufteilen kann. Das Job Sharing funktioniert ja bereits sehr gut bei der JO und  
 bei den Senioren.

➔ Die Aktuarin oder der Aktuar müssen nicht Juristen sein. Sowohl Amts- 
 inhaberin Muriel Jeisy Strub wie auch ihr Vorgänger Adrian Steinbeisser haben  
 sich bereit erklärt, dem Vorstand auch weiterhin in juristischen Fragen mit Rat  
 und Tat zur Seite zu stehen.

➔ Ob Mann oder Frau (oder beides im Falle von Job Sharing) spielt keine Rolle.  
 Die Frauenquote im Vorstand ist allerdings immer noch (zu) tief und Anna-Lea  
 und Christine wären froh um Verstärkung!.

Stellverterterin oder Stellvertreter Elmerhütte 
Hüttenwart Freddy Huser übernimmt weiterhin die administrative Hintergrund-
arbeit (Reservationen planen, Verhandlungen mit der Alpkorporation,  
Holzbestellungen usw.). Er braucht aber einen Stellvertreter oder eine Stell- 
vertreterin, die bereit wären, ab und zu vor Ort einzuspringen, wenn  
Freddy selber nicht abkömmlich ist. Auch diese Funktion kann ohne Weiteres  
auf mehrere Schultern verteilt werden. 

Wenn du dich von einer dieser Aufgaben angesprochen fühlst, melde dich doch 
direkt bei Muriel Jeisy Strub (062 295 48 38) oder Freddy Huser (078 684 29 65). 

Der Vorstand

Runde Geburtstage

Wir suchen: (siehe auch Editorial, Seite 4)

sac_clubmitteilungen_1_2017.indd   23 24.01.17   12:08



24

Peter Brand, Olten, geboren am 01.12.1940, SAC-Mitglied seit 1988
Johannes Schäffler, Nürnberg, geboren am 05.04.1960, SAC-Mitglied seit 1987
Fritz Nussbaum, Olten, geboren am 22.11.1926, SAC-Mitglied seit 1963

Wir werden unsere Kameraden vermissen und entbieten den Angehörigen 
 unsere aufrichtige Anteilnahme.

Verstorben sind...

Unsere Jubilare 2017

Unsere Jubilare werden anlässlich der  
Generalversammlung am 3. März geehrt.

60 Jahre SAC-Mitgliedschaft 
Albert Brantschen, Olten
 
50 Jahre SAC-Mitgliedschaft 
Franz Biedermann, Obergösgen 
Hermann Böhme, Ichenhausen 
Jakob Brunner, Olten 
Martin Dossenbach, Oftringen 
Leo Koller, Meilen 
Rudolf Kölliker, Olten 
Kurt Schibler, Olten 
Paul Wyss, Obergösgen 
Heini Zimmermann, Olten 

40 Jahre SAC-Mitgliedschaft 
Jörg Aeberhard, Olten 
Eugen Arnet, Hägendorf 
Robert Dobmann, Schönenwerd 
Fritz Gerber, Däniken 
Georg Gmür, Herbetswil 
Ruth Kamber, Trimbach 

40 Jahre SAC-Mitgliedschaft (Forts.) 
Paul Probst, Olten
Maria Schenker-Steiner, Winznau 
Hermann Spielmann, Däniken 
Iwan Studer, Egerkingen 
Kurt Vögeli, Hägendorf 
Peter Wyss, Aarau

25 Jahre SAC-Mitgliedschaft 
Daniel Bisig, Olten 
Andreas Dettwiler, Trimbach 
Fritz Geissbühler, Stüsslingen 
Marie-Therese Gubler, Basel 
Thomas Hochstrasser, Aarburg 
Georg Ihle, Lostorf 
Rolf Keiser, Winznau 
Hans Rudolf Kyburz, Brittnau 
Heiri Ming, Himmelried  
Kurt Oegerli, Niedergösgen  
Reto Schaller, Aarburg  
Ingo Seidl, Lostorf

Bitte berücksichtigen
Sie bei Ihren
Einkäufen

unsere Inserenten!
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Who ist who im SAC-Olten 2017

Präsident Stefan Goerre, Frohburgstrasse 10, 4600 Olten,
 062 297 00 33, stefan.goerre@hin.ch
Kassier und  Peter Nardo, Steinplatte 10, 4616 Kappel, 
Vizepräsident 062 216 50 34, pnardo@ggs.ch
Aktuarin Muriel Jeisy-Strub, Feigelstrasse 38, 4600 Olten, 
 062 295 48 38, strub82@yahoo.de
Wintertourenchefin Christine De Gottardi, Rosengasse 63, 4600 Olten, 
 062 296 19 57, christine.wiedmer@bluewin.ch 
Sommertourenchef Bernhard Mayer, Bodenacker 11, 5015 Erlinsbach, 
 062 844 50 10, bernhard.mayer@bluewin.ch 
Leitungsteam JO Anna-Lea Wyss, Marenstrasse 86, 4632 Trimbach,  
 062 293 45 24/ 078 865 34 04, anna-lea@bluewin.ch
 Benjamin Weibel, Rüttimattweg 1, 4655 Stüsslingen, 
 0797314132, bweibel@gmail.com
Leiter KiBe Markus Berger, Untergrundstrasse 43, 4600 Olten. 
 062 296 04 63, berger@bluewin.ch
Obmann Senioren Rolf-Joachim Bolick, Malzmattstrasse 34, 4632 Trimbach, 
 062 298 18 51, bolick@hispeed.ch 
Hüttenchef Weissmies Andi Dettwiler, Brückenstrasse 13, 4632 Trimbach 
 079 375 07 51, andett@deep.ch
Hüttenchef  Kurt Vögeli, Heiligacker 1, 4614 Hägendorf, 
General-Wille-Haus 062 216 5525, voegeli.kurt@bluewin.ch

Kommissionspräsident Bernhard Mayer, Sommertourenchef, ➔ Vorstand 
Mitglieder	 •	 Christine	De	Gottardi,	Wintertourenchefin,	➔ Vorstand
	 •	 Anna-Lea	Wyss,	Benjamin	Weibel,	LeiterJO,	➔	Vorstand
	 •	 Markus	Berger,	Leiter	KiBe,	➔ Vorstand
Bergführer		 •	 Walter	Fetscher,	Gurtenmundenstrasse	28,	6460	Altdorf 
  079 661 05 92, walterfetscher@bluewin.ch
	 •	 Markus	Burger,	Niederamtstrasse	31,	4632	Trimbach/SO 
  062 293 01 32, info@linaria-alpina.ch 
Beisitzer	 •	 Stefanie	von	Felten,	Hohlgasse	68b,	5000	Aarau, 
  062 293 02 11, steffi.vf@bluewin.ch
	 •	 Peter	Arnet,	Kirchweg	2,	5014	Gretzenbach,
  062 849 51 74/ 079 402 07 78, pitsch.arnet@bluewin.ch

Kulturbeauftragter  Hans Sigrist, Föhrenweg 4, 4614 Hägendorf, 062 216 29 32
Umweltbeauftragter Mathias Mühlemann, Kleinwilhöhe 5, 6048 Horw, 
 041 340 45 73, mathas@datacomm.ch
Materialverwaltung,  Monika Richiger, Dreitannenstrasse 14, 4600 Olten; 
Bibliothek mo.richiger@bluewin.ch
Mitgliederverwaltung  Christoph Koch, Birkenweg 10, 4600 Olten, 
 062 212 20 46, mutationen@sac-olten.ch
Redaktor  Ingo Seidl, Stöcklisrainstrasse 20, 4654 Lostorf, 
Clubmitteilungen 062 298 22 29, bulletin@sac-olten.ch
Webmaster Homepage Dieter Kerschbaumer, Hausmattrain 62, 4600 Olten,
 062 213 90 52, kerschbaumer@bluewin.ch

Kommissionspräsident  Andi Dettwiler, Hüttenchef Weissmies, ➔	Vorstand 
Mitglieder		 •	 Kurt	Vögeli*),	Hüttenchef	Gen.-Wille-Haus,	➔	Vorstand 
	 •	 Freddy	Huser,	Hüttenchef	Elm,	Weiermattstrasse	3,
  4653 Obergösgen, 062 295 44 31, freddy.huser@gmx.ch 
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Die Hütten der SAC-Sektion Olten

Weissmieshütte SAC General-Wille-Haus Skihütte Ober Empächli
Die Weissmieshütte liegt 
auf einer Sonnenterrasse 
hoch über dem Saastal mit 
Blick auf 18 Viertausender. 
Sie ist zu Fuss von Kreuz-
boden (Mittelstation der 
Bergbahn Hohsaas) in 1 Std. 
bequem errreichbar. Von 
Juni bis Oktober bewartet.

Das Willehaus liegt 50m 
unterhalb des Wander-
wegs von Ifenthal Richtung 
Belchen.
Bewartung von November 
bis März jeweils Samstag 
und Sonntag;ohne Über-
nachtung.

Das «Elmerhüttli» liegt 
mitten im Skigebiet von Elm 
und ist ein idealer Aus-
gangspunkt für Pisten- und 
Touren-Skifahren. Die Hütte 
ist nur im Winter offen und 
kann mit Ski (Sportbahnen 
Elm) und zu Fuss (Win-
terwander weg) erreicht 
werden.

Hüttentelefon: 027 957 25 54 Hüttentelefon: 062 293 34 87
Hüttenchef: Andreas Dettwil-
er Hüttenwart: Arthur 
Anthamatten

Hütttenchef: Kurt Vögeli 
062 216 55 25

Hüttenchef: Freddy Huser
078 684 29 65

www.weissmieshuette.ch
www.sac-olten.ch/Hütten

www.sac-olten.ch/Hütten www.sac-olten.ch/Hütten

Reservation:
info@fun-im-saas.ch

Reservation: via Homepage 

Bewartung des GWH an den Wochenenden:

Februar 2017 März 2017
Sa/So, 04./05.   Peter Vögeli und Team Sa/So, 04.05.   Markus Heimgartner &Co
Sa/So, 11./12.   Fam. Christen & Co Sa/So,	11./12.			Vorstand	*)
Sa/So, 18./19.   Jeisy/Strub 																								*)	geschloss.	Gesellschaft
Sa/So, 25./26.   ---Team gesucht!---

2017_Ins. Busbetriebe_Viertelseite:Inserate 01-2014  13.12.2016  11:59 Uhr  Seite 1
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Sektion

Allwettertour auf Umwegen nach Hägendorf, Sonntag, 6. November 2016
Tourenleitung: Kurt und Peter Vögeli

Letztes Jahr sind wir bei schönem Herbst-
wetter gewandert. Dieses Mal waren 

wir auf richtiges Hudelwetter gefasst; es 
blieb während unserer Wanderung aber 
weitgehend trocken.
Bei der Allwettertour sind alle Altersgrup-
pen zusammen unterwegs. Krönung des 
Anlasses ist die Aufnahme der Neumitglie-
der beim gemeinsamen Mittagessen. Es 
nahmen 85 Erwachsene und 9 Kinder teil. 
Der Vorstand war wieder gut vertreten; un-
sere Aktuarin Muriel war sogar mit ihrem 
herzigen Töchterchen Dana unterwegs. 
Die JO-ler machten eine Mountain-Bike-
Tour über den Allerheiligenberg.
Peter organisierte die Allwettertour und 
sein Bruder Kurt leitete die Wanderung vom 
Oltner Bahnhof nach Hägendorf ins Senio- 
renzentrum «Untergäu». Wie gewohnt 
konnte man zwischen zwei Routen wählen: 

Die kürzere mit Kurt Merz führte über das 
Gheid auf dem Skulpturenweg ins Wan-
gener «Gäuerstübli» und dann weiter nach 
Hägendorf. Die grössere Gruppe nahm 
mit Peter Vögeli den weiteren Weg mit 
einem Zwischenhalt im Altersheim «Rutti- 
ger» und dann gemächlich aufsteigend 
bis zur Bornkapelle. Der Abstieg über den 
Stationenweg brachte uns wieder in die ge-
wohnte Agglomeration zurück und bot die 
Gelegenheit zu vielen Gesprächen. Beim 
Willkommens-Apéro konnte man diese 
weiterführen und neue Leute kennen ler-
nen. Daran schloss sich das gute Mittages-
sen an, für das das eifrige und freundliche 
Team des Seniorenzentrums einen grossen 
Applaus erhielt.
Vor dem Hauptgang begrüsste Präsi-
dent Stefan Goerre die Anwesenden, 
ganz besonders die 20 Neumitglieder. 

Die Gruppe A ist bei der 
Bornkapelle angekommen.

Bitte berücksichtigen
Sie bei Ihren
Einkäufen

unsere Inserenten!
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Zur Information für die Neuen wurden die 
einzelnen Ressorts vom Vorstand kurz vor-
gestellt. Anschliessend versammelten sich 
die anwesenden Neumitglieder um den 
Präsidenten, stellten sich vor und nannten 
ihre besonderen Interessen und Pläne beim 
Bergsport. Stefan wies auf das breite An-
gebot von Touren und anderen Anlässen 
für jede Altersgruppe und Sparte hin und 
mahnte, das Angebot eifrig zu nutzen. Die 
Neumitglieder wurden mit herzlichem Ap-
plaus bedacht.

Vorstellung der Neumitglieder im Restaurant «insieme» im Seniorenzentrum Hägendorf.
Bilder: Stefan Goerre

Insgesamt sind wieder etwa 40 neue Mit-
glieder zur Sektion gestossen. Die Zahl 
1000 ist aber noch nicht erreicht. Die 
Kameradinnen der ehemaligen Frauen 
sektion «Drei Tannen» werden erst vom 
kommenden Jahr an mitgerechnet.
Peter und Kurt Vögeli verdienen unseren 
herzlichen Dank für die perfekt organi-
sierte Allwettertour. Die schöne Tradition 
wird natürlich weitergeführt, und wir sind 
auf die Allwettertour 2017 gespannt.                    

    Niklaus Röthlin 
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Weitere Angaben zu den Tourenprogrammen sind auf unserer 
Homepage, «sac-olten.ch\Touren».

Aktive

Tourenprogramme Aktive für Februar bis 10. April 2017

Piz Giuv  Sa/So, 04./05. Februar 2017

Tourenleitung Thomas Rose; 044 362 86 04; 079 961 01 03; thomas.rose@bluewin.ch
Touren-Art Skitour
Beschreibung 1. Tag: Vom Skigebiet Disentis via Fuorcla Val Strem Sura und Chrüzli- 
 pass (Variante: von Bristen/Golzern durch das Etzlital) zur Etzlihütte.  
 2. Tag: Aufstieg auf den Piz Giuv und Abfahrt nach Golzern. 
 4 + 3 Std Aufstieg; 1’500 + 2’000 Hm Abfahrt
Anmeldung via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die  
 Tourenleitung, max. 7 Teilnehmer

Skitour nach Ansage im Diemtigtal/Urnerberge   So, 05. Februar 2017

Tourenleitung Mireille Brodmann; 062 216 00 01; 076 428 00 01; m.brodmann@gmx.ch
Touren-Art Skitour
Beschreibung je nach Wetter und Verhältnissen: entweder im Diemtigtal (Turnen, 
 Galmschibe, Rauflihorn,...) oder in den Urneralpen (Winterhorn, Chli  
 Bielenhorn, Stotzigen Firsten)
Anmeldung via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die  
 Tourenleitung, max. 6 Teilnehmer

Schneeschuhtour um das Walserdorf Obermutten   Sa/So, 11./12. Februar 2017

Tourenleitung Madeleine Bürgi; 062 393 11 80; ma.buergi@ggs.ch
Touren-Art Schneeschuhtour
Beschreibung Sa: Mutten (1395m) - Muttner Höhi (2000m) – Obermutten (1863m) 
 So: Obermutten - Muttner Alp - Lai digl Feil (2442m)  
 (wenn möglich steigen wir nach Stierva (1378m) ab) 
Anmeldung via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die Tourenleitung, 
 max. 12 Teilnehmer

3 Tagestour mit Vollmondambiente  Sa/Mo, 11./13. Februar 2017

Tourenleitung Pascal Guillet; 078 658 23 45; davinci08@me.com
Touren-Art Skitour
Beschreibung am ersten Tag geht’s mit Bahn, Postauto nach Leukerbad und per  
 Luftseilbahn auf den Gemmipass. Geplant sind am Samstag Dauben-  
 horn, am Sonntag Schwarzhorn oder Schneehorn, und am Montag  
 früher Aufstieg zum Wildstrubel mit toller Schlussabfahrt.  
 Aufstiege bis zu 4 Stunden und Gesamtdauer bis 7 Stunden
Anmeldung via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die  
 Tourenleitung, max. 7 Teilnehmer

Tiefschneekurs Sa/So, 18./19. Februar 2017

Tourenleitung Patrick De Gottardi; 062 296 19 57; 079 243 99 16; p.degottardi@bluewin.ch
Touren-Art Kurs
Bergführer Walter Fetscher
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Beschreibung Skitechnik im Tiefschneeparadies Andermatt in zwei verschieden  
 starken Gruppen. Wir werden sowohl auf, wie auch neben der Piste  
 unterwegs sein. Unsere Bergführer werden uns viele Tipps und  
 Tricks vermitteln können. Die meisten Höhenmeter werden mit Berg-  
 bahnen überwunden, so können wir viele tolle Abfahrten geniessen.
Anmeldung via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die Tourenleitung, 
 max. 14 Teilnehmer

Biet (SZ)   So, 19. Februar 2017

Tourenleitung Stefanie von Felten; 044 545 30 94; 079 794 46 48;  
 steffi.vf@bluewin.ch
Touren-Art Skitour
Beschreibung der Biet ist eine schöne und beliebte Voralpentour in den westlichen  
 Sihltaler Alpen. Die Besteigung ist leicht und abwechslungsreich.  
 Wenn möglich werden wir den Biet überschreiten mit Aufstieg von  
 Weglosen (1035m) her und Abfahrt nach Waag (923m). Der Aufstieg  
 beträgt 930 Höhenmeter, also rund 3 bis 3.5 Std. 
Anmeldung bis 12.02.2017 via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die  
 Tourenleitung, max. 10 Teilnehmer

Skitourenwoche Sellraintal, Tirol   Mo-Sa, 20.-25. Februar 2017

Tourenleitung Philippe Sudan; 079 708 93 07; ph.sudan@bluewin.ch
Touren-Art Skitouren
Bergführer Walter Fetscher
Beschreibung Skitourenwoche im Sellraintal, Anreise am frühen Montagmorgen,  
 Rückreise am Samstagnachmittag. Vielseitiges Tourenangebot.  
 Einige davon können von der Unterkunft aus gestartet werden. Die  
 Tourenwoche wird u. U. auch bei geringerer Teilnehmerzahl nach  
 Absprache mit den angemeldeten Teilnehmern durchgeführt.   
 Einzelzimmer können bei Bedarf u. U. zu einem Aufpreis gebucht  
 werden. Sportliche Touren bis zu maximal 1600Hm. Nicht jede Tour  
 wird so anstrengend sein, aber die Teilnehmer sollten imstande sein,  
 4-5 stündige Aufstiege mit bis zu 1600Hm bewältigen zu können.
Anmeldung via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die Tourenleitung,  
 max. 6 Teilnehmer. Bei Drucklegung sind noch Plätze frei.

Skitouren-Wochenende Ruchenhüttli   Sa/So, 25./26. Februar 2017

Tourenleitung Stefan Goerre; 062 297 00 33; 079 746 32 90; stefan.goerre@hin.ch
Touren-Art Skitour
Beschreibung am Samstag 2 Std. Aufstieg von Unterschächen zum Ruchenhüttli. 
 Ballast deponieren. Besteigung des Wäspen 2345m, evt. weiter zum  
 Griesstock 2734m. Übernachtung im Hüttli. Wir kochen selber, d.h.  
 der Rucksack wird etwas schwerer als bei Halbpension, hoffentlich  
 melden sich einige Küchenprofis für die Tour an. Am Sonntag Be- 
 steigung des Hoch Fulen 2586m, evtl. mit Schwarz Stöckli 2568m und  
 Abfahrt nach Unterschächen. Rassige Skitouren im wildromantischen  
 Brunnital mit Unterkunft in gemütlicher Privathütte mit Hot Pot. Die  
 Touren variieren von 3-5h.
Anmeldung via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die Tourenleitung,  
 max. 10 Teilnehmer

sac_clubmitteilungen_1_2017.indd   30 24.01.17   12:08



31

Bannalper Rundtour Sa, 04. März 2017

Tourenleitung Bernhard Mayer; 062 844 50 10; 076 310 43 33;  
 sommertouren@sac-olten.ch
Touren-Art Skitour
Beschreibung 1150m Aufstieg und 2500m Abfahrt. Total 3- 4h Aufstieg
Anmeldung via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die Tourenleitung,  
 max. 8 Teilnehmer

Skitour nach Ansage im Entlebuch   So, 05. März 2017

Tourenleitung Seline Stalder; 062 558 92 15; 079 427 66 39; selistalder@yahoo.de
Touren-Art Skitour
Beschreibung je nach Wetter und Verhältnissen im Entlebuch (z. B. Arnihaagen,  
 Schrattenflueh, Fürstein) 
Anmeldung via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die Tourenleitung, 
 max. 6 Teilnehmer 

Skitourenwoche Sedrun   So-Fr, 05.-10. März 2017

Tourenleitung Judith Arpagaus; 062 291 21 79; 079 422 99 30;  
 judith.arpagaus@hotmail.ch
Touren-Art Skitour
Bergführer Walter Fetscher
Beschreibung Sedrun ist idealer Ausgangspunkt für diverse Gipfel zwischen Oberalp- 
 pass, Lukmanier und Curaglia. Fernab von Liftmasten und präparierten  
 Pisten geniessen wir die herrlichen Gipfel und ziehen unsere Spuren im  
 Pulverschnee. Zur Auswahl stehen Gipfel wie der Piz Pazzola, das Giuv- 
 stöckli, der Piz Giuv, der Piz Maler, der Chrüzlistock, der Piz Ault oder Piz 
 Tiarms. Am Abend lassen wir uns im Hotel bei einem feinen Geniesser- 
 Menu verwöhnen. Aufstiege 3-5 Std. pro Tag. Ziel: Schöne Touren mit  
 tollen Abfahrten geniessen.
Anmeldung Die Tour ist ausgebucht! max. 8 Teilnehmer 

Monte Leone   Sa/So, 25./26. März 2017

Tourenleitung Hugues Hagmann; 062 216 00 01; 076 343 56 45;  
 hugues.hagmann@sunrise.ch
Touren-Art Ski-Hochtour
Beschreibung wir besteigen in der Simplonregion den Monte Leone. Am Samstag 
 reisen wir mit dem öV auf den Simplonpass. Sonntags steigen wir über  
 den Breithornpass auf den Monte Leone mit 3553m. Bei der Abfahrt ge- 
 niessen wir auf der Aufstiegsroute die breiten Hänge. 6h Aufstieg
Anmeldung via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die Tourenleitung,  
 max. 12 Teilnehmer 

Arête spéciale - Eindrückliche Gratkletterei   Sa, 08. April 2017

Tourenleitung Daniel Tschanz; 044 926 81 46; 076 321 91 55; datscha4478@gmail.com
Touren-Art Klettern
Beschreibung höchst spektakuläre Route im Jura auf einer Gratschneide. Schwierig- 
 keit der Route frei geklettert: 5c+, kann aber mit Schlingen und A0  
 vereinfacht werden. Spass macht es aber nur, wenn du mind. 5a/b im  
 Vorstieg beherrschst, max. 6h vom Startpunkt (Moutier Bhf) hin und zurück
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Anmeldung von 01.03.2017 bis 31.03.2017 via Homepage «sac-olten.ch\Touren»  
 an die Tourenleitung, max. 4 Teilnehmer 

Vorschau und Terminänderung:
Kurs Seiltechnik Sa, 29. April 2017

Tourenleitung Irma Weber
Änderung der Kurs findet NICHT – wie im Jahrestourenprogramm angegeben –  
 am 05. Mai statt

Jugendorganisation JO

Tourenprogramme JO für Februar bis 10. April 2017

Einfache Skitour im Berner Oberland   So, 12. Februar 2017

Tourenleitung Christine De Gottardi; 062 296 19 57; 079 436 88 84;  
 wintertouren@sac-olten.ch
Touren-Art Skitour
Beschreibung Aufstieg ca. 4h
Anmeldung via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die Tourenleitung,  
 max. 6 Teilnehmer 

Iglutour    Sa/So, 18./19. Februar 2017

Tourenleitung Anna-Lea Wyss; 062 293 45 24; jo@sac-olten.ch
Touren-Art Schneeschuh
Bergführer Markus Burger
Beschreibung mit Schneeschuhen laufen wir gemeinsam an einen Ort, wo es genügend  
 Schnee hat. Dort bauen wir unter fachkundiger Anleitung ein Iglu, in  
 welchem wir nach einem feinen selbstgekochten Abendessen auch die  
 Nacht verbringen werden. 
Anmeldung via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die Tourenleitung,  
 max. 12 Teilnehmer 

Schneeschuh- / Skitour mit KiBe So, 12. März 2017

Tourenleitung Daniel Düringer; 062 296 03 38; 076 559 86 38;  
daniel.dueringer@gmx.ch
Touren-Art Schneeschuh- oder Skitour
Beschreibung Je nach Schneeverhältnissen werden wir eine leichte Tour im Jura oder in  
 den Voralpen machen. Die Tour kann mit Schneeschuhen oder mit Skitou- 
 renski gemacht werden, Kondition für 4 Stunden Laufen im tiefen Schnee.
Anmeldung via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die Tourenleitung
Hinweise Gemeinsame Tour: JO & KiBe

Klettertag im Jura (Klus Balsthal)   Sa, 08. April 2017

Tourenleitung Anna-Lea Wyss; 062 293 45 24; jo@sac-olten.ch
Touren-Art Klettern
Anmeldung via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die Tourenleitung

Weitere Angaben zu den Tourenprogrammen sind auf  
unserer Homepage, «sac-olten.ch\Touren».
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Kinderbergsteigen KiBe

Tourenprogramme KiBe für Februar bis 10. April 2017

Weitere Angaben zu den Tourenprogrammen sind auf  
unserer Homepage, «sac-olten.ch\Touren».

 Langlaufplausch   So, 26. Februar 2017

Tourenleitung Marianne Wyss-Jäggi; 062 293 45 24; m.w-j@gmx.ch
Touren-Art Kurs
Beschreibung mit verschiedenen Spielen und Übungen erlangen wir das Gleich- 
 gewicht und die Geschicklichkeit, um anschliessend eine kleine  
 Rundtour zu unternehmen. Genaue Angaben in Bezug auf Touren- 
 ziel und Treffpunkt werden die angemeldeten Teilnehmer in der  
 Woche vor der Tour per Mail erhalten., 
Anmeldung an die Tourenleitung, max. 15 Teilnehmer 
Hinweise keine

Skiweekend Elm   Sa/So, 11./12. März 2017

Tourenleitung Esther Künzli; 062 212 79 59; 079 350 48 21; ekuenzli@bluewin.ch
Touren-Art Skifahren und snowboarden auf Elmer Pisten
Beschreibung Reise mit Zug, Bus, Gondel und Sessellift ins Skigebiet von Elm.  
 Eine erste Abfahrt bringt uns zum Elmer Hüttli, fast mitten auf der  
 Skipiste. Nach dem Gepäck-Abladen können wir uns am Nachmittag  
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Schneeschuhtour Rotenfluh-Ibergeregg-Illgau   Do, 16. Februar 2017

Tourenleitung Andreas Burckhardt; 062 298 21 60; 079 688 10 74;  
 andreas.burckhardt@bluewin.ch
Touren-Art Schneeschuhtour, keine B-Tour
Beschreibung nach dem KaGi im Berghaus «Rotenflue» über Pt. 1505, Pt. 1466  zur   
 Müsliegg. Dann folgt eine Gratwanderung via Ibergeregg-Chli Schijen- 
 Hudelschijen zum Pt. 1497. Durch Hoch- und Hängemoore sanft abwärts  
 via Chaltenbrunnen zur Bergstation St. Karl am Vorder Oberberg.  
 Mit der Luftseilbahn nach Illgau. Besonderes: Bei ungeeigneten 
 Schneeverhältnissen sind Ersatztouren im Jura oder im Wallis möglich.  
 Verschiebedatum 23. Februar 2017 

Senioren

Tourenprogramme Senioren für Februar bis 10. April 2017

Der Senioren-Stamm findet jeden Dienstag um 09:00h  
im Oltener «Rathskeller» statt.

Ganztageswanderungen
Die Tourenprogrammen sind auch auf unserer Homepage, «sac-olten.ch\Touren».

 bereits auf den Pisten tummeln. Am Sonntag gilt ebenfalls Ski- 
 fahren, Snowboarden oder Schanzen bauen. Rückkehr in Olten um  
 ca. 19h. Genaue Angaben zum Treffpunkt werden die angemeldeten 
 Teilnehmer in der Woche vor der Tour per Mail erhalten. 
Anmeldung an die Tourenleitung, max. 15 Teilnehmer 

Schneeschuh-/ Skitour mit JO, ➔ Tourenprogramme JO So, 12. März 2017

Tourenleitung Daniel Düringer; 062 296 03 38; 076 559 86 38; daniel.dueringer@gmx.ch
Touren-Art Schneeschuh- oder Skitour
Anmeldung via Homepage «sac-olten.ch\Touren» an die Tourenleitung

Knoten/Klettern an der Buchster Platte   Sa, 01. April 2017

Tourenleitung Alexander Troitzsch; 062 212 17 60; 078 601 00 68;  
atroitzsch-kontakt@yahoo.com
Touren-Art Klettern
Beschreibung auch wenn man meint, nichts vergessen zu haben, der Frühling bringt es  
 an den Tag. Immer wieder müssen die Knoten und die Seiltechnik repe- 
 tiert werden, damit sie im Ernstfall auch tadellos angewendet werden kön- 
 nen. Programm für Anfänger: Einführung in Knotenkunde und Seiltech- 
 nik, erster Felskontakt, Top-Rope Klettern, Abseilen. Für Fortgeschrittene:  
 Repetition Knoten und Seiltechnik, Training der Seilhandhabung und der 
 Sicherungskette mit Einrichten von Standplätzen, Abseilen, Am Nach- 
 mittag Durchstieg der Platte mit 160m Seillänge möglich. Zwischendurch:  
 Spass am Bach, Sonne geniessen, Bräteln nach Lust und Laune  
 Rückkehr: ca. 17h, Busbahnhof Olten 
Anmeldung an die Tourenleitung, max. 20 Teilnehmer 
Hinweise Durchführung: Auskunft bei zweifelhaftem Wetter: 27. März ab 19h.
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Schwierigkeit Hm +260m/-650m, Distanz 9,2 km, Marschzeit je nach Schnee- 
 verhältnissen 3-4 Std. Teilnehmer sollten mit der Technik des 
 Schneeschuhlaufens einigermassen vertraut sein.
Ausrüstung Schneeschuhe, Stöcke, Wetterschutz, (Schaufel, Sonde und LVS,  
 sofern vorhanden).
Anreise Olten SBB ab 07.30, Schwyz ab 09.06, Rotenfluhbahn an 09.19,  
 Rotenfluh an ca. 09.30. 
Rückreise Illgau (Luftseilbahn) ab ca 16.00, Ried (Muotathal) ab 16.23,  
 Schwyz ab 16.58, Arth-Goldau ab 17.14, Olten an 18.27
Verpflegung KaGi im Berggasthaus «Rotenfluh», Mittagessen aus dem Rucksack  
 (bei kalt-windigem Wetter im Hotel «Passhöhe», Ibergeregg),  
 Schlusstrunk im Gasthaus «Sigristenhaus» in Illgau.
Kosten Halbtax inkl. KaGi CHF 60.-, GA CHF 30.- (KaGi + LS-Bahnen)
Anmeldung spätestens bis 13.02. 2017 auf der Liste oder an die Tourenleitung

Winterwanderung Gemmi   Do, 02. März 2017

Tourenleitung Bruno Frey; 062 393 14 56; bruno_frey@bluewin.ch
Touren-Art Wanderung
Beschreibung Winterwanderung Gemmi (Sunnbüel - Schwarenbach) in bezaubern-  
 der (hoch)alpiner Winterlandschaft. Ab Seilbahn-Bergstation (1936m)  
 auf historischer Gemmi-Route vorerst leicht abwärts zur Spittelmatte 
 (1884m). Nach Querung dieser Ebene folgt der etwas fordernde Auf- 
 stieg zum Berghotel «Schwarenbach» (2060m). Mittagessen im  Hotel.  
 Wer das Mittagessen aus dem Rucksack im Umgelände vorzieht,  
 bitte bei der Anmeldung vermerken. Nach der Mittagspause Rück- 
 marsch auf dem gleichen Weg nach Sunnbüel. 
Schwierigkeit Hinweg: Hm +176 m/-52 m; Rückweg: HM +52 m/-176 m. Marschzeit  
 bei idealen Wetter- und Wegbedingungen vormittags 1¾Std., nach-  
 mittags 1½Std. Der Wanderweg wird mit Pistenfahrzeug präpariert  
 und ist in aller Regel problemlos zu Fuss begehbar.
Ausrüstung warme Kleider inkl. Mütze, Handschuhe, Sonnenbrille/-crème, stabi- 
 les Schuhwerk mit griffigem Profil. Wanderstöcke und Schuhkrallen  
 können unter Umständen sehr nützlich sein. Zudem sind empfindli- 
 che Temperaturwechsel und lästiger Wind einzukalkulieren.
Anreise Olten SBB ab 07.59, Bern ab 08.39, Kandersteg ab 09.44,  
 Talstation Sunnbüel ab 10.00, Sunnbüel an 10.07. 
Rückreise Seilbahn Sunnbüel ab 16.30, Kandersteg ab 17.13, Spiez ab 17.54,  
 Olten an 19.02.
Verpflegung KaGi im Bergrestaurant «Sunnbüel», Zwischenverpflegung aus dem  
 Rucksack, Mittagessen im Berghotel «Schwarenbach» oder aus  
 dem Rucksack, Schlusstrunk im Bergrestaurant «Sunnbüel» .
Kosten Halbtax kollektiv inkl. KaGi: CHF 55.-, GA CHF 10.-
Anmeldung spätestens bis 27.02.2017 auf der Liste oder an die Tourenleitung
Hinweise diese Tour wird aus der Seniorenkasse mit einem namhaften Beitrag  
 verbilligt. Keine B-Tour!

Buus-Sunnenberg-Magden  So, 19. März 2017

Tourenleitung Marie-Therese Gubler; 061 691 40 86; mgubler@solnet.ch
Touren-Art Wanderung
Beschreibung wir starten unsere Wanderung in Buus. Ein kurzer steiler Anstieg führt  
 uns aus dem Dorf, zu den Reben und an den Waldrand, dem wir nun  
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 ohne grossen Höhenunterschied während etwa 1 Std. folgen. Unterwegs  
 haben wir, gute Sicht vorausgesetzt, freien Blick in den Schwarzwald und  
 in die Agglomeration Basel. Bevor wir unser Etappenziel, den Sunnen- 
 berg mit dem Turmstübli erreichen, bewältigen wir,  immer auf gutem  
 Weg, den steilen Schlussanstieg in rund 30 Min. Nachdem wir uns  
 gestärkt haben, wandern wir ein kurzes Stück auf dem gleichen Weg  
 zurück und folgen anschliessend dem Wegweiser Maisprach-Magden.  
 Nach 1Std. sehen wir unser Ziel, Magden. Steil  abwärts, vorbei an mehr  
 oder weniger gelungenen Neubauten, erreichen wir den alten Dorfkern  
 von Magden wo wir uns im Restaurant «Blume» einen Schlussdrunk  
 gönnen. Besonderes: Im Turmstübli können keine Plätze reserviert werden,  
 es gilt das Motto, «es het so lang’s het». Als Alternative ist ein wetterge- 
 schützter Aussenbereich mit Sitzgelegenheit vorhanden. Der Bezug von  
 warmen und kalten Getränken, Suppe und Bratwurst ist möglich. 
Schwierigkeit Hm +200m/-300m, Wanderzeit Buus-Sunnenberg ca. 1½Std.,  
 Sunnenberg-Magden ca. 1½Std.
Ausrüstung Wanderausrüstung, Stöcke nach Bedarf für den Auf- und Abstieg.
Anreise Olten SBB ab 09.17, Gelterkinden Bus 100 ab 09.40,  
 Buus Dorf an 09.51.
Rückreise Magden Post Bus 100 ab 14.55/ 15.25, Gelterkinden ab  
 15.29/ 15 59, Olten an 15.40/ 16.10.
Verpflegung im Turmstübli auf dem Sunnenberg oder aus dem Rucksack.  
 Schlusskaffee im Restaurant «Blume» in Magden.
Kosten CHF 13.-, Halbtax Olten-Buus Dorf CHF 5.60, Magden Post-Olten  
 CHF 7.20. Jeder löst sein Billett selber.
Anmeldung spätestens bis 17.03.2017 auf der Liste oder an die Tourenleitung.  
 Tel. Anmeldung erst ab 19h.
Hinweise wichtig: Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen beschränkt!

Val Terbi (JU)    Do, 06. April 2017

Tourenleitung Peter Mundwiler; 062 212 23 69; 079 573 52 40;  
 mpe.mundi@bluewin.ch
Touren-Art Wanderung
Beschreibung Gruppe A: Die Tour führt uns ab Vicques in südlicher Richtung über Wiesen  
 und Wälder an der Cabane «Prés Godat» vorbei mit leichtem Aufstieg über  
 den Moton, dann über Stufen und Treppen in die romantische Schlucht  
 Tiergarten. Der Weg führt uns weiter an schönen Feldern und Weiden  
 vorbei nach Vermes. In Vermes sollte die romanische Kirche mit den 
 Fresken aus dem 15. Jahrhundert besucht werden. Unmittelbar nach der  
 Kirche beginnt der botanische Themenweg: Auf handgeschriebenen  
 Tafeln wird viel Wissenswertes über den Wald und die Natur präsentiert.  
 Auf gutem und bequemem Weg überwinden wir im Zickzack die rund  
 150 Hm und nehmen uns genügend Zeit für diesen interessanten Weg.  
 Nach der Mittagsrast bei der Cabane «Forestière Plainfayen» geniessen wir  
 die schöne Wanderung durch den Forêt du Mervelier.  
 Gruppe B: Fährt nach dem KaGi noch mit dem Bus. Vicques ab  
 10.34 bis Recolaine, Pont de Cran und auf verkürzter Route nach  
 Vermes. Von da an wie Gruppe A.
Schwierigkeit Gruppe A: +532m/-432m, Wanderzeit ca. 4Std, Distanz ca. 12,3 km  
 Gruppe B: +373m/-291m, Wanderzeit ca. 3½Std , Distanz ca. 10,5 km
Ausrüstung Rucksack, Wanderschuhe, Stöcke, Regenschutz, Sonnenschutz.
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Anreise Olten SBB ab 08.30, Basel ab 09.03, Delémont ab 09.42,  
 Vicques an 09.53.
Rückreise Mervelier ab 17.03, Delémont ab 17.43, Basel ab 18.31, Olten an 18.55.
Verpflegung KaGi Restaurant in Vicques, Zwischenverpflegung und Mittagessen  
 aus dem Rucksack. Am vorbereiteten Grill-Feuer können alle ihre mitge- 
 brachte Wurst grillieren. Schlusstrunk Restaurant «La Couronne»,  
 Mervelier.
Kosten Halbtax kollektiv inkl. KaGi und Cabanebeitrag CHF 40.-,  
 GA CHF 10.-
Anmeldung bis spätestens Montag 03. April 2017 auf der Liste oder an die 
 Tourenleitung. Bis 1. April wegen Ferienabwesenheit nur per Mail  
 anmelden

Donnerstag-Halbtageswanderungen  Februar bis 13. April 2017

Datum Wanderleitung Gebiet
02.02.2017 Trachsel Hansueli Nebikon-Ohmstal
09.02.2017 Heimgartner Ingrid Sursee-Mauensee
23.02.2017 Bolick Rolf Trimbach und Umgebung (Fasnacht)
09.03.2017 Bütler Sofia Rüediswil-Grosswangen-Ettiswil-Sursee
16.03.2017 Scheurer Fritz Inkwiler See
23.03.2017 Burckhardt Andreas Schinznach-Wildegg
30.03.2017 Wiedmer Ueli Megalitweg Solothurn
13.04.2017 Schaller Reto Dulliken-Engelberg-Känzeli-Olten

Das Programm mit Treffpunkt, Route, Abfahrtszeit und Restaurant zum Schluss-
trunk  wird jeweils am Dienstaghöck und mit der E-Mail Info bekanntgegeben.

Schlusslichter

In eigener Sache.....

Aufmerksame Leser der Clubmittei- 
lungen haben es bemerkt: Irgendwo 

in diesem Heft ist das Erscheinungsbild 
geändert. Aber wo? Das herauszufinden, 
überlasse ich Euch! Wenn ihr es gefun-
den habt, dann teilt es der Redaktion mit 

(z.B. auf Seite, oder Art der Änderung). 
Für die drei zuerst eintreffenden rich-
tigen Feststellungen winken schöne 
«Winter-Wille»-Preise!
Hinweis: Die Änderung erfolgte auf An-
regung der SAC-Geschäftsstelle, Bern. 

Die Redaktion

Neuer Wettbewerb gestartet:

Wer hat den treffendsten und origi-
nellsten Text zu dem Titelbild von 

diesem Heft?
Schickt eure Vorschläge an die Redaktion 
«bulletin@sac-olten.ch» bis zum 29. April 

2017 (Betreff: Titel-Text 2017/01).
Eure Texte werden im Heft 04 veröffent- 
licht.
Eine Jury (Vorstand) wählt den besten 
aus. Dem Gewinner winkt ein Wille-
Haus-Gutschein für die Saison 2017/18.

So viele Bilder... Ist da wirklich keines für ein Titelbild dabei??? 
(Hochformat >500kB)

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen unsere Inserenten!

✶	✶	✶
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